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Varia

Bayerischer Verdienstorden

Vom Bayerischen Ministerpräsidenten Horst 
Seehofer wurde der Bayerische Verdienstorden 
verliehen an:

Professor Dr. med. Dr. med. dent. Joseph
Kastenbauer, Zahnarzt, ehemaliger Präsident 
der Bayerischen Landeszahnärztekammer, Arzt, 
Honorarkonsul der Republik Togo, Seebruck

Professor Dr. Dr. h. c. mult. Dieter Raithel, 
ehemaliger Leiter der Klinik für Gefäßchirurgie 
am Klinikum Nürnberg Süd, Spardorf

Wahlen in der Akademie für Ethik 
in der Medizin

Auf der Mitgliederversammlung Ende Septem-
ber 2012 in Hamburg wurde über einen neuen 
Vorstand abgestimmt. Als neuen Präsidenten 
wählten die Mitglieder Professor Dr. Georg 
Marckmann, MPH, Leiter des Instituts für 
Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin an 
der LMU München. Die Mitgliederversammlung 
dankte der scheidenden Präsidentin Profes-
sorin Dr. Claudia Wiesemann, Göttingen, mit 
minutenlangem Applaus für ihre erfolgreiche 
Arbeit.

Privatdozent Dr. Andreas Arkudas, Oberarzt 
an der Plastisch- und Handchirurgischen Kli-
nik am Universitätsklinikum Erlangen, wurde 
für seine Habilitationsschrift „Optimierung 
der Vaskularisation von axial durchbluteten 
Matrizes im Tissue Engineering“ mit dem Wis-
senschaftspreis der Deutschen Gesellschaft der 
Plastischen Rekonstruktiven und Ästhetischen 
Chirurgen ausgezeichnet.

Professor Dr. Hartwig Bauer, ehemaliger Ge-
neralsekretär der Deutschen Gesellschaft für 
Chirurgie, Neuötting, wurde für seine Ver-
dienste um die ärztliche Fortbildung die Ernst-
von-Bergmann-Plakette verliehen.

Dr. Rüdiger de la Camp, Facharzt für Inne-
re Medizin, Uttenreuth, wurde für seine Ver-
dienste zum ersten Ehrenmitglied des Berufs-
verbandes Deutscher Rheumatologen ernannt. 

Professor Dr. Rudolf Fahlbusch, ehemaliger 
Direktor der Neurochirurgischen Klinik der 
Universität Erlangen-Nürnberg, wurde zum Eh-
renmitglied der Academia Eurasiana Neurochi-
rurgica gewählt.

Professor Dr. Berthold Koletzko, Abteilungs-
leiter am Dr. von Haunerschen Kinderspital am 
Klinikum der LMU München, wurde zum Präsi-
denten Elect der European Society for Praedi-
atric Gastroenterology, Hepatology and Nutri-
tion gewählt.

Professor Dr. Christoph Ostgathe, Leiter der 
Palliativmedizinischen Abteilung am Univer-
sitätsklinikum Erlangen, wurde in den Fach-
ausschuss „Versorgungsmaßnahmen und -for-
schung mit gesundheits-/strukturpolitischer 
Ausrichtung“ der Deutschen Krebshilfe beru-
fen. Ferner wurde er auf dem 9. Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin 
(DGP) zum Schriftführer und somit für die 
nächsten vier Jahre in den Vorstand der DGP 
gewählt.

Dr. Florian Schuch, Facharzt für Innere Medi-
zin und Dr. Jörg Wendler, Facharzt für Innere 
Medizin, beide Erlangen, erhielten den Medi-
zinpreis der Stadt Erlangen im Bereich „Medizi-
nische Versorgung“. Die Idee und Entwicklung 
der Weiterbildung „Rheumatologische Fachas-
sistenz Deutsche Gesellschaft für Rheumato-
logie e. V. (DGRh) – Bundesverband Deutscher 

Rheumatologen e. V. (BDRh)“ durch ein Auto-
renteam wurde mit dem Preis gewürdigt.

Professor Dr. Dr. h. c. Jürgen Schüttler, Di-
rektor der Klinik für Anästhesiologie des Uni-
versitätsklinikums Erlangen, wurde von der 
Chinesischen Gesellschaft für Anästhesie zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Professor Dr. Horia Sirbu, Leiter der Thorax-
chirurgischen Abteilung in der Chirurgischen 
Klinik des Universitätsklinikums Erlangen, wur-
de für die nächsten zwei Jahre zum European 
Society of Thoracic Surgeons Regent for Ger-
many gewählt.

Professor Dr. Dr. h. c. Manfred Stolte, Institut 
für Pathologie am Klinikum Kulmbach, wurde 
in Würdigung seiner wissenschaftlichen Arbei-
ten von der Deutschen Gesellschaft für Ver-
dauungs- und Stoffwechselkrankheiten zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Professor Dr. Michael Uder, Direktor des Radio-
logischen Instituts am Universitätsklinikum Er-
langen, wurde für vier Jahre zum 1. Vorsitzenden 
der Bayerischen Röntgengesellschaft gewählt.

Fragen-Antwortfeld (nur eine Ant-
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Auflösung der Fortbildungsfragen 
aus Heft 10/2012, Seite 525 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Artikel 
„Neues aus der Suchtmedizin“ von Professor
Dr. Dr. Dr. Felix Tretter.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fragen 
richtig beantwortet haben und diese bis zum 
Einsendeschluss bei uns eingegangen sind, 
gibt es von uns zwei Fortbildungspunkte. Drei 
Punkte erhalten Sie, wenn Sie alle zehn Fragen 
richtig beantwortet haben. Gleiches gilt, wenn 
Sie die Fragen online beantwortet und uns die-
se bis zum Einsendeschluss gesandt haben.

Insgesamt haben über 2.200 Ärztinnen und Ärz-
te einen ausgefüllten Fragebogen eingereicht.




